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Kirchweih 2026 
 
Liebe Gmünder,

Wenn es im späteren Frühjahr losgeht mit dem 
Kirchweih-Reigen, mache ich mir manchmal „Pfarrers-
Sorgen“. Die gehen so: „Jetzt hast Du schon so oft was 
zur Kirchweih gesagt – hoffentlich fällt dir noch was 
für die Predigt ein!“ Bisher zum Glück immer. Denn die 
Kirchweihen machen und schenken eben auch einen 
liebevollen Blick auf unsere wunderschönen Kirchen. 
Wenigstens ergeht es mir so. Und dann lässt sich auch 
wieder neu Liebevolles über sie und zu uns sagen. 

In diesem Jahr nun kam mir Jesu Gleichnis vom verlo-
renen Sohn unter für die Kirchweihpredigt. Eigentlich 
so gar keine Kirchweih-Geschichte. Und doch liegen 
schöne Gedanken darin verborgen, gerade für Kirch-
weih. Denn:

Auf ihre schöne Ruhe hin; und weil sie die Menschen 
kennt; und weil sie eine Brücke von der Erde zum Him-
mel schlagen kann: Darum kann Kirche in ihrer Schlicht-
heit und Verschwiegenheit Ort zur Umkehr werden. Nein, 
das muss keine mittelalterlich anmutende Buße sein. 
Stattdessen: Alles, was mich im Alltag kämpfen macht; 
Wo man sich zuerst behaupten will, dann plötzlich be-
haupten muss; Alles, was man an Schutzzäunen um sich 
herum aufgebaut hat; oder an Rechthaberei; Alles, wo 
man nach links und rechts schielt, um sich zu messen 
und zu vergleichen; Auch alles, was man in Wut oder 
Gleichgültigkeit verlassen hat; oder in Trauer begraben 
hat: Alles das kann ich vor Gott mal fallen lassen. Um-
kehren. Weil ich in der Kirche ein wenig zu ihm heimkeh-
ren und bei ihm einkehren kann. 

In der Kirchenbank zur Ruhe gekommen, übersetze ich 
die Worte des heimkehrenden Sohnes darum mal so: 
„Lieber Vater im Himmel, ich hab mich im Leben und 
in die Ferne verloren. Wie erleichtert und froh wäre ich 
gerade, wenn ich zu Dir zurück und bei dir Einkehr halten 
dürfte. Einfach da sein, im stillen Winkel. Das Auge 
Deiner Güte auf mir und deine bergenden Arme um mich 
wissen. …“

Gesegnete Kirchweih und behüt´ Sie Gott!

Ihre Pfarrerin Cornelia Meinhard

Kirchweihgottesdienst im Festzelt

 

Herzliche Einladung ins Festzelt zum Kirchweihgottesdienst 
am Kerwa-Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr. Parallel ist Kinder-
gottesdienst für Kinder zwischen ~ 3 und 12 Jahren, wir be-
ginnen und enden gemeinsam. Wie jedes Jahr mit dabei: Die 
Freiwillige Feuerwehr Georgensgmünd und der Posaunenchor. 
Im Anschluss gibt‘s nochmal die Gelegenheit zum Erwerb der 
schönen alten Turmziegel von St. Georg. Der Erlös fließt in die 
Renovierung von St. Georg. 
 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
 

So 02.08. 10.00 Uhr Festzelt – Kirchweihgottesdienst + 
Kigo/KidsGo (Meinhard/Kigo-Team)

So 09.08.
9.00

10.30
Uhr
Uhr

St. Peter (Dr. Oechslen)
Mühlstetten (Dr. Oechslen)

So 16.08. 9.00 Uhr St. Peter (Wendler)

So 23.08. 10.00 Uhr St. Peter (Dr. Oechslen)

S0 30.08. 10.00 Uhr St. Peter (Degenhardt)

So 06.09. 9.00 Uhr St. Peter (Degenhardt)

 
Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd  
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd 
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728 
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de; www.evangeo.de 
Bürozeit: Di. + Mi. 8.30 – 12.30 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr 
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Telefon (09172) 1728 
Diakonin M. Degenhardt-Ebersberger, Tel. (0163) 8352628 
Friedhofsverwaltung: Familie Stengel, Telefon (09172) 2886  
Bankverbindung: IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97

Vertretungsregelungen während der Sommerzeit:  
01.08. – 07.08.: Pfrin. C. Meinhard; 08.08. – 16.08.: 
Pfrin. Sandra Schwarz-Biller, Telefon (09171) 897427; 
17.08. – 23.08.: Pfr. Mario Ertel, Telefon (09171) 976215; 
24.08 – 06.09.: Diakonin M. Degenhardt-Ebersberger



Diakonieverein Georgensgmünd

DIAKONIESTATION

Ambulante Pflege
Für kranke, hilfsbedürftige und alte Menschen in ihrer  
häuslichen Umgebung bieten wir folgende Leistungen:

•	 Individuelle Pflege 
	 z. B. Körperpflege, Baden, Duschen 
•	 Behandlungspflege 
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung 
	 z. B. Reinigung der Wohnung, Mahlzeiten zubereiten 
•	 Informationen 
•	 Seelsorge

Wir helfen, wenn Sie Hilfe brauchen. 
In Gmünd, für Gmünd

Diakoniestation Georgensgmünd 
Telefon (09172) 69110 
Bürozeit: Montag – Freitag 10.00 – 11.00 Uhr  

KONTAKTDATEN:

Krankenpflege 
Yvonne Enderlein, Telefon (09172) 69110 
E-Mail: diakonie.georgensgmuend@t-online.de

Senioren-Wohnanlage und  
Arbeitskreis für Demenz und Alzheimer 
Angela Laqua, Telefon (09172) 68212  
E-Mail: swa@dvgeo.de

Kindergarten Arche Noah  
Petra Grohmann, Telefon (09172) 2624 
E-Mail: kiga.arche@dvgeo.de

Kinderkrippe Sternenhimmel 
Melanie Lohmüller, Telefon (09172) 700948 
E-Mail: krippe@dvgeo.de

Kindergarten am Berg 
Manuel Jandt, Telefon (09172) 7724 
E-Mail: kiga-am-berg@t-online.de

Kinderkrippe am Berg 
Gabriele Schlierf, Telefon (09172) 6856140 
E-Mail: Kinderkrippe-am-Berg@gmx.de

Kindergarten Regenbogen 
Nina Warnecke-Leikam, Telefon (09172) 7523 
E-Mail: Kita.Rittersbach@elkb.de

Mittagsbetreuung 
Heike Hedrich, Telefon (0171) 2267171 
E-Mail: Mittagsbetreuunggeo@gmail.com

Evang. Gemeindediakonieverein e. V. 
Birgit Bimmüller (Vorstand) 
Telefon (09172) 574555 
E-Mail: diakonie.vorstand@evangeo.de 
Spendenkonto: 
IBAN: DE82 7645 0000 0750 0747 42 

GEMEINDENACHMITTAG

Im August ist 
Sommerpause. 
Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen 
im September!

 
MITTAGSBETREUUNG

Erfolgreiche Gartenaktion
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die trotz großer Hitze unsere Gartenaktion tatkräftig 
unterstützt haben, bedanken. Viele fleißige Hände, Eltern, 
Kinder, Mitglieder der Gemeinde und MitarbeiterInnen haben 
gemeinsam angepackt und unseren Garten sichtbar verschö-
nert. Im Rahmen der Aktion wurden neue Beete angelegt, 
Gartenmöbel geschliffen und gestrichen. Außerdem entstan-
den ein Materiallager sowie ein Stein- Klopf-Platz, der von 
den Kindern bereits begeistert genutzt wird. Ein besonderer 
Dank geht an REWE Georgensgmünd für die gespendeten 
Brezen und Getränke, sowie an die Gärtnerei Jahn für die 
wunderschönen Stauden, die unseren Garten nun farbenfroh 
bereichern. Ebenso danken wir OBI Roth für die vergünstigten 
Baumaterialien und dem Ev. Diakonieverein für die wertvolle 
Unterstützung. Die Kinder und Mitarbeiterinnen freuen sich 
sehr über die gelungene Verschönerung und die neuen Mög-
lichkeiten, die der Garten nun bietet.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


